Hilfestellung für betroffene Klassen

Was zu beachten ist:

In der betroffenen Klasse wird durch eine Fachperson/ein Krisenteam ein Beratungsgespräch zur Verarbeitung des Schocks angeboten.

Der betroffenen und auch den anderen Klassen wird die Möglichkeit eingeräumt, das Ereignis im Rahmen des Unterrichts thematisieren zu können.

Schülerinnen und Schülern wird spezifische Hilfestellung in Form von Einzel- oder Gruppengesprächen angeboten.

Schülerinnen und Schüler dürfen ihre Betroffenheit zeigen und bekommen auch pädagogisch reflektierte und verantwortete Angebote,  ihre Gefühle auszudrücken (malen, schreiben, gestalten.......)

Es werden Angebote der Besinnung und Vergewisserung von Hoffnung und Sinn gemacht (Religionslehrkräfte einbeziehen).

Ein wichtiges Problem ist der Umgang mit dem leeren Stuhl – zunächst kann am Platz eine Kerze ( ein Bild, andere Erinnerungen....) stehen, später ist die Sitzordnung sinnvoll umzustellen.

Halt und Rhythmus sollen bald wieder hergestellt werden durch den geregelten Tagesablauf.

Schülerinnen und Schüler sollen wissen, an wen sie sich wenden können, wenn sie sich aussprechen möchten.

Suizid:

- Zu jedem Suizid gehört eine lange Vorgeschichte, die wir als Außenstehende nicht kennen können. Es ist falsch, die Ursache einem einzigen, für uns erkennbaren äußeren Grund zuzuschreiben.

- Schülerinnen und Schüler sollen sensibilisiert werden, Gefahrenzeichen bei Mitschülern zu erkennen. 

- Praktische Möglichkeiten des Suizids sind nicht zu diskutieren.

Symbolische Handlungen/ Rituale im geordneten Rahmen sind oft eine Hilfe, um Gefühle auszudrücken.

 Außerhalb eines solchen  Rahmens kann manches auch problematisch werden. Bei Suizid sollten keine zeitüberdauernden Erinnerungsstätten  geschaffen werden.(„Kultstätte“, Romantisierung des Todes....)

Die Frage des Besuchs der Beerdigung ist zu besprechen, dabei ist auch auf die Schulleitung und die betroffenen Eltern zu hören. Den Schülern hilft es sich zu verständigen: wo treffen wir uns vorher? Was ziehen wir an? Bringen wir Blumen/Briefe/ etwas anderes mit was wir auf oder ins Grab legen?  Wichtig ist, dass Schüler und Lehrer nach der Beerdigung noch zusammen bleiben.

